
Mit Vincent in der Achterbahn
„VAN GOGH – THE IMMERSIVE EXPERIENCE“ – ein bildgewaltiges Spektakel in der Alten Druckerei

Cofo Entertainment“ heißt
die Produktionsfirma, die
die große Ausstellung

„Van Gogh – The Immersive Ex-
perience“ durch Deutschland
touren lässt. Der Firmenname
sagt, worum es geht: Entertain-
ment. Unterhaltung ist das Ziel.
Und das wird erreicht. Die große
Multimedia-Ausstellung, die
jetzt in der Alten Druckerei
neben dem Medienhaus in Han-
nover-Bemerode eröffnet wur-
de, ist sehr unterhaltend. Man
staunt. Man lacht. Man ist ver-
blüfft.

Der Einstieg ist sanft: Ein
Raum mit leuchtenden Sonnen-
blumen, die als dreidimensiona-
leObjektevondenWändenhän-
gen,begrüßtdieBesucher.Dann
gibt es ein paar Informationen
zu Leben und Werk von Vincent
van Gogh, es folgen Reproduk-
tionen einiger seiner berühmten
Gemälde und ein paar Möglich-
keiten, um sich in liebevoll ge-
zimmerten Bühnenbildern foto-
grafieren zu lassen.

DAS GROßE VAN-GOGH-KINO

Und dann geht es in den Raum,
der im Zentrum der ganzen An-
gelegenheit steht – ins große
Van-Gogh-Kino. Vier Leinwän-
de gibt es, 30 Meter lang sind die
beiden Längsseiten, 15 Meter
lang die Querseiten, der Raum
ist sechs Meter hoch, 18 Beamer,
die am Deckengerüst hängen,
werfen die Bilder van Goghs auf
die Leinwände: Sonnenblumen,
Felder, Sternennächte, Selbst-
porträts. Kunstvoll geht ein Bild
ins andere über. Selbst der Bo-
den funkelt. Die Bilder zeichnen
das Leben des Künstlers nach,
gegen Ende versucht die Schau,
die Besucher auch ein bisschen
in den Wahnsinn eintauchen zu
lassen. Da scheint Wasser aus

den Gemälden zu quellen. Der
ganze Saal scheint geflutet zu
werden, und über den Boden
huschtmit schlängelndenBewe-
gungen ein Fisch. Nett. Tech-
nisch ist das recht komplex. Die
Übergänge müssen stimmen,
die Projektionen müssen sehr
genau aufeinander abgestimmt
sein. Kurz vor der Ausstellungs-
eröffnung sei ein Beamer ausge-
fallen, erzählt Oliver Forster, der
Chef von „Cofo Entertain-
ment“, um fünf Uhr morgens sei
ein Techniker aus Leipzig ange-
reist, um das Gerät auszutau-
schen. Praktischerweise lässt
„Cofo“ in Leipzig gerade die
Schau „Titanic – eine immersive
Reise“ aufbauen; am 28. No-
vember soll sie eröffnet werden.
Ein paar Wochen später, am 17.
Dezember, startet „Cofo“ eine
weitere immersive Ausstellung
in Dortmund. Dort wird eine
Banksy-Show gezeigt, die vor
zwei Jahren unter dem Titel
„The Mystery of Banksy – A Ge-
nius Mind“ mit großem Erfolg

im „Aufhof“ in Hannover lief.
Immersive Spektakel kommen
an. Es hat ja auch etwas, sich in-
mitten einer überwältigenden
Bilderflut zu befinden. Bei der
Van-Gogh-Show in der alten
Druckerei sind die Bilder fast
ständig in Bewegung. Immer
flattern bunte Gebilde über die
Leinwände und auch über die
Zuschauer. Sonnenblumenblü-
tenblätter, Sternengefunkel,
kleine Flammen, Herbstlaub,
Ähren oder Pinselstriche – die
würstchenartigen Gebilde ver-
ändern sich und sind überall.
Über allem ergießt sich ein
Schwall von zuweilen recht
pompöser Musik, die manchmal
an Vivaldis „Vier Jahreszeiten“
erinnert.

FARBENFROHER FLUG
MIT VR-BRILLE

Texte gibt es auch. Gelegentlich
schweben Zitate aus Briefen van
Goghs über die Bilder, und ab
und zu ist die Stimme eines Er-

zählers zu hören. Sehr bedäch-
tig, mit viel Dramatik aufgeladen
und dabei ungeheuer sonor be-
richtet der Schauspieler Torsten
Münchow (der auch als Syn-
chronsprecher von Antonio Ban-
deras und Gérard Depardieu tä-
tig ist) vom Leben des Künstlers
und zitiert einige schöne Stellen
aus dessen Briefen. Stimmlich ist
alles ziemlich dick aufgetragen –
aber das passt gut zum Rest der
Schau.

Am Ende dürfen die Besucher
(gegen ein zusätzliches Entgelt
von 3 Euro) noch einmal auf an-
dere Weise in das Werk van
Goghs eintauchen. Auf drehba-
ren Barhockern sitzend, können
sie mit einer Virtual-Reality-Brille
durch seine Bilder spazieren. Das
Ganze ist eine ansprechende,
zuweilen Schwindel erregende
Achterbahnfahrt durch das
Werk eines Künstlers, dessen
enorme Produktivität auch eng
mit seinem enormen Leiden ver-
knüpft war. Am Ende dieser VR-
Erfahrung fühlt man sich ange-

nehm mitgenommen. Der Weg
durch die Ausstellung ist eine
Einbahnstraße. Am Ende, nach
dem farbenfrohen Bilderflug mit
der VR-Brille, kann man nicht
einfach umkehren und vielleicht
noch mal an dem Seifenstück
schnuppern, das im Nachbau
des Zimmers von Arles auf dem
Tischchen lag. Aber das ist auch
gar nicht nötig. Denn die Seife ist
aus Plastik. Sie riecht nach
nichts. Da scheint die Grenze der
Immersion dann doch erreicht.

2 Info: „Van Gogh – The Immersi-
ve Experience“. Bis 1. März 2026
in der Alten Druckerei Hannover,
August-Madsack-Straße 1, 30559
Hannover. Da die Anzahl der
Besucher in der Ausstellung limi-
tiert ist, empfiehlt sich der Kauf
eines Zeitfenster-Tickets.
Die Verweildauer ist aber zeitlich
unbegrenzt. Tickets gibt es unter
tickets.haz.de sowie in den Ti-
cketshops der HAZ und der Neuen
Presse. Die Ausstellung ist
barrierefrei.

Beindruckend: Die Van Gogh Experience Ausstellung in der Alten Druckerei. Foto: Tim Schaarschmidt

SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 Uhr – 16.00 Uhr
ohne Verkauf und Beratung

laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Jetzt 20x · auch in: Bielefeld, Bietigheim, Bochum, Dortmund, Duisburg,
Erkrath, Essen, Gelsenkirchen, Hamburg, Hamm, Iserlohn, Lippstadt,
Mönchengladbach, Mülheim/Ruhr, Paderborn, Porta Westfalica, Solingen,
Velbert und Wuppertal

Hannover
am A2 Center · Varrelheide 204
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*Nur auf ausgewählte Böden bis zum 01.12.2025. Nicht
kombinierbar mit anderen Aktionen. Eine Rabattierung

bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich. Abgabe nur in
haushaltsüblichen Mengen bei sofortiger Mitnahme. Dieses
Angebot gilt nicht für Zubehör. Nur solange der Vorrat reicht.

Rabatt
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bodomoLAMINAT (8550)
Dekor Marmo Oak Grau
● 8 mm Stärke | NK 32 | AC4
● Perfekt für stark beanspruchte Räume
● Authentische Fugen für die Dielen-Optik
● Made in Germany / Blauer Engel
● Schnelle und einfache Verlegung

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 18,99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/lfm. 0,99
Fußleisten passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 23,73

10,99
Sie zahlen nur €/m2

Marmo Oak Natur
(8551)

-54%

Canadian Oak Creme
(100032473)

Rigid-Vinyl (100032462)
Dekor Canadian Oak Braun
● 4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
● Integrierte Dämmung
● Warme und natürliche Eichentöne
● Äußerst strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pflegeleicht 17,99

Sie zahlen nur €/m2

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 29,99
Fußleisten passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 35,40

-49%

MEIN
ERBE
WILDNIS
IHRE INITIATIVE, UM ARTEN UND VIELFALT
NACHHALTIG ZU BEWAHREN

PRIVATE
KLEINANZEIGEN

Tel.: 0800 - 154 42 33 *kostenlose Servicenummer
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Haben Sie etwas zu verkaufen oder sind Sie
auf der Suche?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

im

17396001_002625
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